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1. Man könnte bei den im folgenden als Instanzen situativer (systemischer) Selektion (vgl. 

Bense 1971, S. 84 ff., 1975, S. 133 sowie Toth 2012, 2013) präsentierten Beispielen von 

"Entfremdungen" sprechen. Es handelt sich um n-tupel von Systemen, die zu einem Zeit-

punkt t = 0 einheitlich gebaut und später, d.h. bei t > 0, durch Umbauten und Renovationen 

einander entfremdet wurden. Da es sich hier also nur um synchrone Zwillinge, Drillinge, ..., 

n-linge handelt, sprechen wir von diachroner situativer Selektion. 

2.1. Vorgarten mit Einfriedung 

 
Feldeggstr. 19, 8008 Zürich 

 
Feldeggstr. 21, 8008 Zürich 



2 
 

2.2. Hauseingang 

 

Elisabethenstr. 3, 8004 Zürich 

 

Elisabethenstr. 5, 8004 Zürich 
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2.3. Randelemente 

 

Hönggerstr. 19 u. 21, 8037 Zürich 

 

Feldeggstr 31, 8008 Zürich 

 

Feldeggstr. 33, 8008 Zürich 
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